
 

 

Im Fachbereich I, Bildungswissenschaften, Abteilung Grundschulforschung und Pädagogik der Primarstufe 

der Universität Trier, Arbeitsbereich Prof. Dr. Eva-Kristina Franz, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Stelle als 

Lehrkraft für besondere Aufgaben (m/w/d) 

 

mit einem Beschäftigungsumfang von 75% der tariflichen Arbeitszeit unbefristet zu besetzen. Die 

Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 TV-L.  

 

Die Abteilung Grundschulforschung und Pädagogik der Primarstufe ist – als jüngste 

bildungswissenschaftliche Abteilung – ein innovativer, forschungsstarker Arbeitsbereich. In Forschung und 

Lehre befassen wir uns mit allen Fragen der Grundschullehrer*innenbildung und berücksichtigen dabei vor 

allem Aspekte der Demokratiebildung, der Digitalisierung und der Inklusion. Entlang dieser Perspektiven 

bauen wir aktuell ein Grundschulzentrum auf, welches als Hochschullernwerkstatt sowohl als Ort 

partizipatorischer Forschung mit Kindern als auch als Raum zur Entwicklung adaptiver Lehrkompetenz 

Studierender fungiert. 

 

Aufgaben:  

Zu den Aufgaben gehört die Durchführung von Lehrveranstaltungen (12 SWS) in den Fächern 

Bildungswissenschaften und Grundschulbildung für alle lehrerbildenden Bachelor- und 

Masterstudiengänge. Des Weiteren werden die Unterstützung im administrativen Bereich, insbesondere die 

Mitwirkung an der Organisation der Studiengänge sowie die Beteiligung an den laufenden und zukünftigen 

Forschungs- und Praxisprojekten der Abteilung erwartet.  

 

Qualifikationsprofil:  

 

Die Einstellungsvoraussetzungen ergeben sich aus § 58 Abs. 3 in Verbindung mit § 57 Abs. 2 und 3 Satz 2 

bis 4 HochSchG, Voraussetzungen sind insbesondere:  

 ein erfolgreich abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium möglichst für das Lehramt 

Primarstufe (Master, Diplom oder vergleichbar) 

 eine abgeschlossene Promotion vorzugsweise im Kontext der Grundschulpädagogik 

 eine hauptberufliche Tätigkeit von mindestens zwei Jahren und sechs Monaten nach dem 

erfolgreich abgeschlossenen Hochschulstudium  

 Erfahrung mit aktivierenden Lehr-/Lernformen in der Schule oder Hochschule, auch unter 

Einbindung digitaler Medien 

 

 

 



Erwünscht sind weiterhin: 

 ein zweites Staatsexamen und/oder eine mehrjährige hauptberufliche Tätigkeit im Schuldienst an 

Grundschulen oder in der universitären Lehrer*innenbildung 

 Kenntnisse in oder Interesse an der empirischen Grundschulforschung  

 Fähigkeit und Bereitschaft zur Kooperation mit Schulen und Lehrkräften, Studienseminaren, mit den 

anderen an der Lehrerbildung innerhalb der Universität Trier beteiligten Disziplinen (insb. 

Fachwissenschaften und Fachdidaktiken) sowie dem Zentrum für Lehrerbildung. 

 

Schwerbehinderte und Ihnen nach § 2 Abs. 3 SGB IX gleichgestellte Menschen werden bei entsprechender 

Eignung bevorzugt berücksichtigt (bitte Nachweis beifügen). Die Universität Trier ist bestrebt, die Zahl ihrer 

Wissenschaftlerinnen zu erhöhen und fordert Frauen nachdrücklich zu einer Bewerbung auf. 

 

Für Nachfragen zu dem Stellenprofil steht Ihnen Prof. Dr. Eva-Kristina Franz zur Verfügung. Bitte richten 

Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen in digitaler Form (ein PDF-Dokument) per 

Mail bis zum 07.01.2022 an eva.franz@uni-trier.de . 

mailto:eva.franz@uni-trier.de

